
 

Standplanung:  

Wir haben uns bereits eine grobe inhaltliche Strukturierung und Zeitplanung überlegt, 

das heißt aber natürlich nicht, dass ihr nicht auch eigene Schwerpunktthemen einbrin-

gen oder zeitliche Verschiebungen anregen könnt (auch Ortswechsel):  

 

➢ 21.08.: Regenbogen statt Schwarz-Rot-Gold (CSD), vermutlich Deutsches Eck (An-

sprechpartner: Oli)  

➢ 28.08.: System Change, not Climate Change, in den Rheinwiesen (Ansprechpart-

ner*in: Oli, Ursula, Chris)   

➢ 04.09.: Antikapitalismus, Löhrstraße (Ansprechpartner*in: Annette und Loriana u.a. 

für „Lieferkette“, Chris für Privatisierungen im Gesundheits- und Pflegebereich) 

➢ 11.09. (Tag der Wohnungslosen): Für das Grundrecht auf Wohnen, Hbf.     

➢ 18.09: ANTIFA-Stand: Nazis raus aus den Köpfen, am Forum (Ansprechpartner*in: Oli, 

Ursula, Annette) 

➢ 22.09. (Mi., am 21.09. ist Weltfriedenstag): Gegen Krieg und Waffenexporte, für Ab-

rüstung und Diplomatie (Ansprechpartner*in: Ursula); an diesem Tag finden weitere 

Aktionen statt (Flyerverteilen, Denkmalverhüllung & Co.), wozu auch Hilfe benötigt 

wird.   

➢ 25.09.:  Zusammenführung aller bisherigen Standthemen, am Münzplatz am späten 

Nachmittag bis in den Abend (rote Sofas…) 

Wir freuen uns auch über Vorschläge, Ideen und Rückmeldungen zu euren ei-
genen Erwartungen den Wahlkampf betreffend.  
 

EUER SPRECHER*INNENRAT UND OLIVER ANTPÖHLER 


